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VVOORRWWOORRTT  
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  
 
Die TSG Pappenheim hat den Aufstieg leider verpasst. Nach einem 
schwachem Auftritt beim 2:0 Sieg gegen den ESV Treuchtlingen, 
ging es am letzten Spieltag zum Türk Gücü Eichstätt. Da aber nur 7 
Spieler des Türk Gücü zum Spiel kamen, wurde das Spiel nicht 
angepfiffen, und mit X:0 für die TSG gewertet.  

 
Somit wurde die TSG Vizemeister der A-Klasse Süd und spielte 
Relegation. Das Relegationsspiel gegen die DJK Weinsfeld verlor 
man mit 0:1, somit muss man nächste Saison einen neuen Anlauf 
Richtung Meisterschaft machen. 

 
Nächste Saison wird die TSG auf jeden Fall für Furore sorgen. Denn 
weil die TSG viele Neuzugänge hat, einige Jugendspieler aus der 
U19 herauskommen, und weil der ältere Jahrgang der U19 
ebenfalls Spielrecht in den Herrenmannschaften hat, hat die TSG 
über 60 Spieler auf dem Zettel, weshalb man eine DRITTE 
Mannschaft gemeldet hat !  

 
Trainer/Betreuer der zweiten Herrenmannschaft werden Versidin 
Ljiko und Tim Meister, während Arthur Batea und Bastian Hillitzer 
sich um die dritte Mannschaft kümmern. Beide spielen dann in 
zwei verschiedenen B-Klassen, z.B. die eine in der B-Klasse Süd, die 
andere in der B-Klasse West. 

 
Fast alle Jugendmannschaften haben ihre Saison beendet. Die U17 
erreichte einen beachtlichen 4. Platz, die U15 schaffte mit Platz 9 
eine starke Saison und den Klassenerhalt der Kreisklasse, doch 
leider ist die U13 als Tabellenletzter der Kreisklasse abgestiegen. 
Die eigenständigen TSG-Jugendteams, die U13-Mädels konnten 
ihren zweiten Saisonsieg feiern, spielen aber am 02. Juli noch ihr 
letztes Spiel, während die TSG-U11 Vizemeister geworden ist ! 
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 12.06.2016 TSG Pappenheim - ESV Treuchtlingen 2:0 
 

TSG Pappenheim: Hüseyin Palta - Christopher Seibold (C), Michael 
Rusam, Rene Graef - Tobias Koch, Rafal Polak, Adam Kopyto, Veyis Geyik, 
Florian Keller - Egzon Rraqi, John Meister 
 
(Sinisa Stojanovic, Christopher van der Gang, Daniel Botos) 
 
Zuschauer: ca. 110 
Schiedsrichter: Stefan Krischdat 
 
In der Anfangsphase taten sich die Pappenheimer sehr schwer gegen die 
Gäste, die durch die gefährlichen Ali Erdogan und Mehmet Selman immer 
wieder Akzente setzten. Einen Freistoß von Mehmet Selman konnte TSG-
Keeper Hüseyin Palta gerade noch über die Latte lenken. Auf TSG-Seite 
scheiterte Veyis Geyik mit einem Freistoß am Pfosten und John Meister 
setzte einen Kopfball knapp vorbei. Anschließend wurde das Spiel mehr 
zu einem Mittelfeldgeplänkel. Doch das wichtige 1:0 kurz vor der Halbzeit 
war schön herausgespielt: Michael Rusam spielte in die Spitze auf John 
Meister, der schickte Veyis Geyik schön in den Lauf auf links außen, 
dessen Flanke nahm "Raffo" Polak herrlich volley und verwandelte zum 
1:0. 
 
Die zweiten 45 Minuten waren mehr so "larifari". Pappenheim ging recht 
fahrlässig mit ihren Torchancen um. Nach schönem Solo von Michael 
Rusam donnerte er aus 18 Metern voll drauf, doch der ESV-Keeper 
konnte den Ball wegfausten. Rene Graef, Stojanovic und Polak hatten 
weitere Torchancen. Zum Glück für die TSG verschoss der ESV 
Treuchtlingen in der Schlussphase einen Elfmeter nach Foul von Seibold 
an Selman. Nach dem 2:0 von Sinisa Stojanovic nach einer Polak-Flanke 
(90.), setzte der starke ESV-Stürmer Mehmet Selman in der letzten 
Spielszene nochmal zum 40 Meter-Solo an, doch TSG-Schlussmann Palta 
konnte seinen Schrägschuss gerade noch parieren. 
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  AAUUSSZZUUGG  AAUUSS  DDEERR  CCHHRROONNIIKK  ......  
......  DDIIEE  ""GGLLOORRRREEIICCHHEENN  ZZEEIITTEENN""  11997711--11997744  
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Die "glorreichen Zeiten" der TSG Pappenheim 
 
Der Anfang der 70er Jahre war für die TSG Pappenheim 
"historisch".  
 
In der Saison 1971/1972 gelang der TSG Pappenheim unter 
Trainer Heinrich Haarnagell der größte sportliche Erfolg, 
nämlich die Meisterschaft der B-Klasse (heute Kreisklasse) 
und somit der Aufstieg in die A-Klasse (heute Kreisliga).  
 
Diese vier Jahre waren die "glorreichen Zeiten" der TSG 
Pappenheim, der Verein gehörte zu den Aushängeschildern 
im Umkreis.  
 
Die Kreisliga wurde drei Jahre lang gehalten. Im ersten 
Kreisliga-Jahr schaffte die TSG sogar einen Tabellenplatz im 
oberen Mittelfeld.  
 
Allerdings konnte durch einen Generationswechsel in der 
Mannschaft die A-Klasse im dritten Kreisliga-Jahr nicht 
gehalten werden. Der Aderlass an erfahrenen und verdienten 
Spielern konnte in den nachfolgenden Jahren nicht durch 
junge Nachwuchsspieler kompensiert werden.  
 
Ende der 70er Jahre erreichte die TSG Pappenheim zurück in 
der B-Klasse immer gute Mittelfeldplatzierungen. 
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 19.06.2016 DJK Weinsfeld - TSG Pappenheim 1:0           (Relegation) 
 
Beide Teams zeigten in dem spannenden Fight eine souveräne Abwehrarbeit sowie eine 
starke kämpferische und läuferische Leistung. Spielerisch war die TSG die bessere 
Mannschaft mit mehr Ballbesitz und mehr Torchancen, doch die DJK Weinsfeld nutzte 
ihre Torchance aus und gewann mit 1:0. 
 

TSG Pappenheim: Hüseyin Palta - Michael Thomas, Rene Graef, Adam Kopyto - 
Selvir Alic, Christopher Seibold (C), Michael Rusam, Veyis Geyik, Rafal Polak - 
John Meister, Florian Keller (Sinisa Stojanovic, Tobias Koch, Daniel Botos) 
 Zuschauer: ca. 350  
Schiedsrichter: Philipp Silvestri, Christiane Schütte, Martin Jungglas 
 
Die DJK Weinsfeld drückte die ersten 10-15 Minuten und kam zu einigen gefährlichen 
Freistößen aus dem Halbfeld, doch die solide TSG-Defensive mit Spielertrainer Thomas, 
Graef, Kopyto, Seibold und Alic konnte sämtliche Vorstöße parieren. Danach nahm die 
TSG Pappenheim das Heft in die Hand und hatte einige Torchancen, ein richtiger 
"Hochkaräter" war jedoch nicht dabei. Nach einem Freistoß von Kapitän Christopher 
Seibold köpfte Michael Rusam aus 12 Metern am langen Eck vorbei. In der 15. 
Spielminute schoss Rafal Polak nach einer Flanke von Veyis Geyik über das DJK-Gehäuse. 
Der starke Rene Graef spielte in der nächsten Spielszene nach außen zu Michael Rusam, 
der brachte die Flanke direkt mit dem Außenrist in die Gefahrenzone, John Meister setzte 
sich zunächst im "Luftduell" durch, köpfte dann aber links vorbei. Daraufhin startete Rene 
Graef über rechts außen durch, brachte das Leder in die Mitte zu Florian Keller, dessen 
Torschuss fand aber ebenso nicht den Weg ins Tor. Vor der Halbzeit zog Kapitän 
Christopher Seibold aus 25 Metern voll ab, doch der DJK-Schlussmann lenkte das 
Geschoss mit einem Hechtspruch gerade noch zur Ecke. 
 
Auch im zweiten Durchgang behielt die Truppe um Spielertrainer Michael Thomas 
weiterhin die Oberhand bei geschätzt 65 - 70 % Ballbesitz. Sie hatten jedoch Probleme, 
ihre Spielzüge zu Ende zu spielen, da die Weinsfelder Abwehrreihe ebenso wie die TSG-
Defensive gut verteidigte. Obwohl es in der zweiten Halbzeit eigentlich keine 
Großchancen gab, und sich das Spielgeschehen nun eher im Zentrum befand, war die 
Partie stets spannend und gut anzusehen. Es deutete sich langsam an: "wer das erste Tor 
schießt gewinnt wohl". Die Weinsfelder versuchten nach wie vor ihr Spiel über weite Bälle 
aufzuziehen, doch das gelang ihnen nicht. TSG-Keeper Hüseyin Palta ließ die vielen 
mitgereisten TSG-Zuschauer einmal aufzucken, als er in bester "Manuel Neuer - Manier" 
etwas weit heraus kam und einen langen Pass des DJK abwehrte, ein DJK-Stürmer aber 
anschließend an den Ball kam und aus 25 Metern am Tor vorbei schoss. Die TSG 
Pappenheim hatte in der Schlussphase 4 gute Freistoßmöglichkeiten nahe des DJK-16ers 
heraus geholt, sie gingen aber jeweils über oder neben das Tor. In der 85. Spielminute 
war es dann soweit, nach einem Pass in die Spitze zog der DJK-Stürmer Regensburger aus 
12 Metern flach ab und verwandelte zum 1:0, was die so ziemlich einzige "richtige" 
Torchance des Kreisklassisten war. Pappenheim versuchte nochmal alles, doch sie 
schafften es nicht den Ausgleich zu erzielen. Das Schiedsrichtergespann hatte überragend 
gepfiffen. 
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WWAASS  ZZUUMM  SSCCHHMMUUNNZZEELLNN  ...... 
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UUNNSSEERR  ""KKRREEUUZZBBAANNDDRRIISSSS--LLAAZZAARREETTTT""  
DDIIEE  TTSSGG  WWÜÜNNSSCCHHTT  EEUUCCHH  EEIINNEE  GGUUTTEE  BBEESSSSEERRUUNNGG  UUNNDD  EEIINNEE  VVOOLLLLEE  GGEENNEESSUUNNGG  !!  
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Tim Meister (23), Mittelfeldmotor im Zentrum, hat 
nun schon seinen 3. Kreuzbandriss mit 
Meniskusschaden. Der zweikampfstarke Lenker und 
Antreiber war vor allem in der Saison 2013/2014 der 
überragende Mann bei der 
TSG, der sich hinten die Bälle 
selbst erkämpfte und dann 
sofort den Gegenangriff 
einleitete (14 Scorerpunkte in 
18 Spielen). Auf Grund seiner 
schnellen und engen 

Ballführung kann der frühere Landesligaspieler (DJK 
Schwabach) meist nur durch Fouls gestoppt werden, durch 
die er sich nun schon seinen 3. Kreuzbandriss zuzog. 
 

Marco Rusam (21), Goalgetter der zweiten 
Herrenmannschaft, laboriert derzeit an seinem zweiten 
Kreuzbandriss mit Meniskusschaden. Seinen ersten hatte 
er sich im Alter von 15 Jahren im Freundschaftsspiel der 
U19 gegen den Landesligisten BSC 
Woffenbach zugezogen, in dem er 
ein paar Minuten vorher ein 
überragendes Tor aus 25 Metern in 
den Torwinkel erzielt hatte. "Marzo" 
war 2014 / 2015 mit 13 Toren und 4 

Torvorlagen Topscorer der zweiten Mannschaft, auch 
diese Saison bis zu seiner Verletzung kam der 
torgefährliche "klassische" Stürmer  auf 6 Tore und 2 
Vorlagen und ist zweitbester Torjäger der Reserve.  
 

Paul Somodi (26), Ballverteiler und Techniker auf der 6, hat 
ebenfalls seinen zweiten Kreuzbandriss mit Meniskusschaden. Er 
gehörte zu den Leistungsträger der letzten Saison 2014/2015, wo 
er mit 5 Toren und 7 Vorlagen zweitbester Vorlagengeber war. 
Der technisch versierte Rumäne überzeugt durch seine filigrane 
Spielweise, die aus Reihen 
der TSG oftmals mit der 
von Andrea Pirlo verglichen 
wird, wie eine "Diva". 
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FFUUßßBBAALLLLEERRZZIITTAATTEE  ...... 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
"Jetzt wechselt Jamaika den Torhüter aus!" 
(Gerd Rubenbauer; der FIFA-Beauftragte zeigt eine Minute 
Nachspielzeit an) 

 
"Die Holländer sind vorne vom Feinsten bestückt." 
(Oliver Kahn) 

 
"Fußball ist nur schön, wenn du hinterher einen Verband 
hast und nicht nach zehn Minuten geföhnt bist." 
(Klaus Augenthaler) 

 
"Andere erziehen ihre Kinder zweisprachig, ich 
beidfüßig." 
(Christoph Daum) 

 
"Der krempelt die Arme hoch." 
(Rainer Calmund über Carsten Ramelow) 

 
 „Pippo Inzaghi wurde im Abseits geboren.”  
(Sir Alex Ferguson) 

 
"Ob Felix Magath auch die Titanic gerettet hätte, weiß ich 
nicht – auf jeden Fall wären alle Überlebenden topfit 
gewesen!" 
(Jan-Aage Fjörtoft, nach dem Klassenerhalt von Eintracht Frankfurt 
2000) 
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UUNNSSEERREE  UU1133  --  JJUUNNIIOORREENN  ((KKRREEIISSKKLLAASSSSEE))  

AABBSSCCHHLLUUSSSSTTAABBEELLLLEE  
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

  

 
 
  
 
 

  

  

  

  
  

Der U13-Kader:  Fabian Zanetti, Munafet Ljiko, Patrick Brosowski, 
Nikola Stojanovic, Ben Grünsteidel, Hannes Huber, Maximilian 
Wechsler, Anton Ehrlicher, Tolga Erden, Ishak Top, Jonas Karl, Leon 
Wolf, Ahmet Ünlü, Maximilian Stöhr, Jonathan Schlierf, Jonas 
Bräunlein, Simon Stehr, Fritz Hopf 
 
Torschützen  
  

Tolga Erden  7 
Fabian Zanetti   2 
Ishak Top  1 
Anton Ehrlicher 1 
Maximilian Wechsler 1 
Hannes Huber  1 
Ben Grünsteidel 1 
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GGEEBBUURRTTSSTTAAGGSSKKAALLEENNDDEERR  JJUULLII  
DDIIEE  TTSSGG  GGRRAATTUULLIIEERRTT  IIHHRREENN  MMIITTGGLLIIEEDDEERRNN  !! 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 

Simon Schindler   5 
 
Julius Bayer    8 
 
Aidan Wolf    9 
 
Eleonora, Johann und 
Philipp La Rocca   11 
 
Nikolaj Wawrzynski   11 
 
Anton Ehrlicher   12 
 
Hannes Schleußinger 13 
 
Emre Irtem    18 
 
Murat Bektas    19 
 
Nadine Lutz    19 
 
Florian Keller    22 
 

 
Lukas Stephan 22 
 
Michael Koch  23 
 
Rene Graef  24 
 
Michael Rusam 26 
 
Egzon Rraqi  27 
 
Robert Feuster 29 
 
Alexander Riedl 32 
 
Semir Alic  38 
 
Marko Zanetti 46 
 
Andreas Thomas 48 
 
Klaus Mürl  53 
 
Erich Rößler  67 
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AAUUSSZZUUGG  AAUUSS  DDEERR  CCHHRROONNIIKK  ......  
......  EENNDDEE  11999900EERR  JJAAHHRREE  --  22000022    

EEIINNEE  MMAACCHHTT  IINN  DDEERR  KKRREEIISSKKLLAASSSSEE 
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VVIIZZEEMMEEIISSTTEERR  KKRREEIISSKKLLAASSSSEE,,  

""FFAASSTTAAUUFFSSTTIIEEGG""  IINN  DDIIEE  KKRREEIISSLLIIGGAA,,  

EESS  FFEEHHLLTTEE  NNUURR  ""EEIINNEE  MMIINNUUTTEE"" 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

 

Die Saison darauf, also 2001/2002, erlangte die TSG Pappenheim 
unter Neu-Trainer Günther "Rassel" Rusam den größten 
sportlichen Erfolg seit Jahren, nämlich die Vize-Meisterschaft der 
Kreisklasse und Teilnahme an der Kreisliga-Relegation. 
 
Es war unglaublich, wie knapp den "Rot-Grünen" die Kreisklassen-
Meisterschaft und der direkte Aufstieg in die Kreisliga durch die 
Lappen ging, solche Geschichten schreibt auch nur der Fußball. 
 
Am letzten Spieltag in der 90. Minute war die TSG Pappenheim 
schon in die Kreisliga aufgestiegen, doch der Aufstiegskonkurrent 
SpVgg Wellheim-Konstein schoss in der 91. (!) den 2:1 Siegtreffer 
gegen den SF Bieswang und stieg als Meister der Kreisklasse mit 
einem Punkt mehr als Pappenheim in die Kreisliga auf.  
 
Pappenheim musste in der Relegation gegen den damals 13. der 
Kreisliga, den SC Großschwarzenlohe, ran. Viele wichtige 
Stammspieler fehlten beim Spiel, u.a. Libero Oliver Schupp und 
Jens Kießlinger. 
 
Nachdem das 1. Aufeinandertreffen wegen eines Sturmes 
abgebrochen wurde, ging das Nachholspiel in Bergen vor rund 500 
Zuschauern 0:3 verloren.  
 
TSG: Andreas Jentsch, Christian Leykamm, Josef Pecollaj, Alexander 
Mürl, „Max“ Pfaller (64. Acron Pecollaj), Bernd Frosch, Marco 
Scholz (79. Stefan Brosowski), Tanju Acar, Marco König, Jörg 
Gerber, Hans-Peter Krauß (70. Marco Reichardt) 
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UUNNSSEERR  TTRRAAIINNEERRSSTTAABB 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 
Trainer 1. Herrenmannschaft  
Michael Thomas 
Tel.: 09143 / 9239194 
Handy: 0173 / 6852957 
  
Betreuer 2. Herrenmannschaft  
Lukas Löffler 
Handy: 0172 / 8011758 
Bastian Hillitzer 
Tel.: 09143 / 605427 
 
Trainer Frauenmannschaft  
Michael Koch 
Handy: 0173 / 7402942 
Rene Graef 
Handy: 0152 / 34194256 
 
AH - Leiter  
Arthur Batea 
Handy: 0176 / 10342640 
 
Trainer U19 - Junioren Gruppe  
JFG Mittleres Altmühltal 
Yasin Gönül 
Tel.: 09143 / 3969996 
Handy: 0162 / 2755290 
Michael Koch 
Handy: 0173 / 7402942 
 
Trainer U17 - Junioren Gruppe  
JFG Mittleres Altmühltal 
Michael Geyer 
Handy: 0178 / 1750626 
Klaus Mürl 
Handy: 0176 / 55548125 
 
 
 

Trainer U15 - Junioren 
Kreisklasse Neumarkt/Jura Süd 
JFG Mittleres Altmühltal 
Gentijan Bajraktari 
Handy: 0151 / 22316545 
Julian Schwegler 
Handy.: 0172 / 4369479 
  
Trainer U13 - Junioren 
Kreisklasse Neumarkt/Jura Süd 
JFG Mittleres Altmühltal 
Lukas Löffler 
Handy: 0172 / 8011758 
Marko Zanetti 
Tel.: 09143 / 837688 
Handy: 0151 / 12541054 
Mirko Körner 
Handy: 0151 / 57863851 
Handy: 0151 / 12541032 
 
Trainer U13 - Juniorinnen 
Gruppe Neumarkt/Jura 
Bastian Hillitzer 
Tel.: 09143 / 605427 
Barbara Mürl 
Handy: 0152 / 06139048 
 
Trainer U11 + U9 - Junioren 
Alexander Mürl 
Tel.: 09143 / 837281 
Handy: 0171 / 8837562 
Christopher Seibold 
Tel.: 09143 / 2529818 
Handy: 0176 / 63405180 
 
Trainer U7 - Junioren  
Lukas Löffler 
Handy: 0172 / 8011758 
Pawel Slawski
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UUNNSSEERREE  VVOORRSSTTAANNDDSSCCHHAAFFTT 

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
 

1. Vorstand 
Bastian Hillitzer 
Tel.: 09143 / 605427 
bastianhillitzer@gmx.de 
 

2. Vorstand 
Helga Mürl 
Tel.: 09143 / 1890 
Handy: 0176 / 47732920 
hkmuerl@gmail.com 
 

3. Vorstand / Kassier 
Christopher van der Gang 
Handy: 0160 / 96454622 
christopher@vandergang.de 
 

1. Fußball-Spartenleiter 
Lukas Löffler 
Handy: 0172 / 8011758 
loeffler.lukas@gmx.de 
 

2. Fußball-Spartenleiter 
Tim Meister 
Handy: 0160 / 90278027 
Tim.meister@gmx.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jugendleiter 
Michael Thomas 
Tel. 09143 / 9239194 
Handy: 0173 / 6852957 
michaelthomas@vodafone.de 
 

AH - Leiter 
Arthur Batea 
Handy: 0176 / 10342640 
arthurbatea@web.de 
 

Mitgliederverwaltung / 
Mitgliedermeldung 
Michael Rusam 
Handy: 0151 / 23027137  
m.rasselrusam@gmx.de 
 

Schriftführerin 
Susanne Lampmann 
 

Kassenprüfer 
Jürgen Bittl 
Ertugrul Topcu 
 

Beisitzer 
Günther Rusam 
Daniel Botos 
Christopher Seibold 
Anja Pagels 
Michael Koch
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Internetpräsentationen 

der TSG Pappenheim 

 

 

Pappenheim.info 
www.tsg-pappenheim.de 

 
 
 

FuPa - das 
Fußballvereinsportal 

www.fupa.net 
 
 
 

Die TSG Pappenheim 
auf facebook 

(aktuell 549 "likes") 
 
 
 

TSG Pappenheim e.V. 
Sportheim TSG Pappenheim 

Sky-Sportsbar 
Auf der Lach 10 

91788 Pappenheim 
Tel.: 09143 / 837779 
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